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Baur übernimmt das Kommando
Handball: Heide-Cup – Kadetten wollen wieder in die Champions-League – Am Freitag gegen den HSV

bz/moj Schneverdingen. 
Die vergangene Saison lief bei 
den Kadetten Schaffhausen 
nicht gänzlich nach Plan. Es 
fi ng schon bei der Vorbereitung 
an – viele Verletzte respektive 
Kranke ließen den Kader um 
die Hälfte schrumpfen. In der 
Meisterschaft zogen sie her-
nach gegen Wacker Thun den 
Kürzeren. Nach drei Meister-
schaften in Serie war das für die 
Kadetten ein Schlag ins Kontor. 
Und auch in der 
Champions-Le-
ague lief es nicht 
rund. Über die 
Gruppenphase 
nach zuvor zwei 
Achtelfinal-Teil-
nahmen kamen 
die Schweizer 
nicht hinaus. In 
diesem Jahr soll 
sich das wieder 
ändern. Angefan-
gen mit einer star-
ken Darbietung 
beim Heide-Cup am kommen-
den Wochenende in Schnever-
dingen will sich das Team opti-
mal in Form bringen. 

Priorität habe bei den Schaff-
hausenern immer der Meister-
titel, nur so komme man wie-
der in die Champions-League, 
sagt Präsident Giorgio Behr.  
Der Vereinsvorsitzende gilt als 
Mister Handball der Schweiz, 
wenngleich er das selbst nicht 
gerne hört. Er ist einer, der ger-

ne über den Tellerrand hinaus-
schaut, sich an neue Dinge wagt 
– und auch interessante Trans-
fers in die Wege geleitet hat. 
Vor zwei Jahren wechselte der 
deutsche Nationalspieler Chris-
tian Dissinger  (inzwischen At-
lético Madrid) zu den Kadetten. 
Und in dieser Spielzeit hat sich 
etwas Besonderes auf der Trai-
nerbank getan. Der Weltmeister 
von 2007, Markus Baur, hat 
das Zepter beim sechsmaligen 

Meister übernom-
men, die Ideen des 
deutschen Trai-
ners sollen den  
Verein und den 
Standort Schaff-
hausen als Hand-
b a l l - H o c h b u r g 
weiter etablieren. 
Neben Baur be-
fi nden sich mit 
Jonas Maier (kam 
von den Rhein-
Neckar Löwen) 
und der aus der 

2. Liga (TV 1893 Neuhausen) 
bestens bekannte Julius Em-
rich zwei weitere Deutsche im 
Kader. Das Interesse an den 
Kadetten ist in Deutschland in 
den vergangenen Jahren nicht 
nur wegen der geographischen 
Nähe, sondern auch dank sol-
cher Transfers stark gestiegen. 

Serienmeister, Dauergast in 
der Champions-League, zudem 
eine neue schmucke Handball-
Arena sowie ein stark besetz-

ter Kader mit vielen National-
spielern: Schaffhausen kann 
wahrlich stolz sein auf seinen 
Handballklub. Und stolz sind 
auch die Organisatoren des 

Heide-Cups, solch ein Spitzen-
team für das am Wochenende 
beginnende Turnier gewonnen 
zu haben. Der Auftakt wird für 
die Schweizer sogleich ein ganz 

besonderer: Am Freitag, 9. Au-
gust, bekommt es das Team mit 
Champions-League-Sieger HSV 
Hamburg zu tun. Anpfi ff ist um 
20 Uhr. 

Nationalspieler nimmt sich viel Zeit
Autogrammstunde mit Petar Djordjic im Rahmen der Chrischa-Hannawald-Handballschule 

moj Schneverdingen. Direkt 
nach dem Training in Hamburg 
hat sich Handball-Bundesliga-
spieler Petar Djordjic auf den 
Weg zur Autogrammstunde gen 
Schneverdingen gemacht. Ganz 
pünktlich war der HSV-Akteur 
zwar nicht, aber so pünktlich, 
dass er sogleich zusammen mit 

den 26 Kindern des Handball-
camps zu Mittag essen konn-

te. „Das passte ganz gut“, sagte 
Wolfgang Mayer vom Handball-

Förderverein des TV Jahn Schne-
verdingen. „Nach dem Training 
hatte er doch ein wenig Hunger 
mitgebracht.“ Anschließend 
nahm sich Djordjic viel Zeit, gab 
bereitwillig Autogramme, ließ 
sich mit jedem Kind ablichten 
und beantwortete jede Frage mit 
viel Geduld. 

Im Rahmen der Handballschu-
le von Chrischa Hannawald im 
Vorfeld des am Wochenende auf 
dem Programm stehenden Hei-
de-Cups waren die 26 Kinder mit 
Eifer dabei. „Nach dem ersten 
Tag hatten viele einen Muskelka-
ter, aber alle haben weiter super 
mitgezogen“, sagte Mayer. „Chri-
scha hat eine super Art, mit den 
Kindern umzugehen.“ 

Das dreitägige Trainingslager, 
organisiert von Jugendwartin Ines 
Janz und Jugendkoordinator Kai 
Böttcher, brachte sogleich Erfol-
ge. „Es war sofort eine Entwick-
lung zu erkennen“, sagte May-
er. Die Autogrammstunde mit 
dem serbischen Nationalspieler 
Djordjic, der am Freitag (20 Uhr) 
im Heide-Cup-Spiel gegen die 
Kadetten Schaffhausen wieder in 
Schneverdingen sein wird, run-
dete das Trainingslager ab. 

Wer beim Heide-Cup dabei 
sein will, muss sich sputen. „Wir 
sind nahezu ausverkauft“, sagt 
Mayer. Es sind noch Stehplatz-
karten für Freitag und Sonntag 
sowie vereinzelte Tickets für den 
Sonnabend erhältlich. Weitere 
Infos unter www.ihc-online.de.

Petar Djordjic (hinten, Mitte) nahm sich viel Zeit für die Kinder, die auch einmal den Heide-Cup an-
fassen durften. 

! !Fußball
Am heutigen Freitag spielen

Kreisliga, Männer

TVJ Schneverdingen II – Germ. Walsrode II

SC Tewel – SG Heber-W.  (beide 19.30 Uhr)

1. Kreisklasse, Männer 

MTV Soltau II – TSV Wietzendorf  (20 Uhr) 

2. Kreisklasse, Männer

TSV Neuenkirchen – Breloher SC II (19.30 Uhr)

Heber ohne Druck
Fußball-Kreisliga: Heute beginnt die Saison

ct Soltau. Die Fußball-Kreis-
liga steht in den Startlöchern 
und zwei Spiele eröffnen schon 
heute die Saison. Im letzten Jahr 
stand der SC Tewel kurz vor dem 
Abstieg und erwartet nun ein en-
ges Duell mit dem Aufsteiger SG 
Heber-Wolterdingen. Der TV 
Jahn Schneverdingen II will ge-
gen Germania Walsrode II einen 
guten Start hinlegen. Anpfi ff bei-
der Spiele ist um 19.30 Uhr.

SC Tewel – SG Heber-Wol-
terdingen. Zum Auftakt der 
neuen Kreisliga-Saison erwar-
tet der SC Tewel die SG He-
ber-Wolterdingen. Dabei muss 
SC-Trainer Dirk Frese auf An-
dré Schröder verzichten, da er 
sich in der  Vorbereitung einen 
Bänderriss zugezogen hat. Au-
ßerdem sind die Stammspie-
ler Felix Bachert und Frederik 
Ernst verhindert. „Die Spieler 
werden zwar ersetzt, aber tak-
tisch wird sich bei uns nichts 
ändern. Ich kann den Gegner 
ganz schlecht einschätzen, aber 
wir wollen unbedingt die ersten 
drei Punkte bei uns behalten“, 
erklärt Frese. Die SG geht eher 
vorsichtig in die Partie und will 

aus der Defensive agieren. „Uns 
fehlt noch eine Woche Training, 
daher werden wir nicht voll an-
greifen. Ich glaube, die Jungs 
wissen noch nicht, was auf sie 
zukommt. Aber es ist vielleicht 
ganz gut, wenn wir ohne Druck 
in die Partie gehen und einfach 
sehen, was rauskommt“, meint 
Trainer André Röhrs. 

TV Jahn Schneverdingen II – 
Germania Walsrode II. Der TV 
Jahn II will beim ersten Spiel ge-
gen die Germanen ein Zeichen 
setzen, um die gute Stimmung 
im Team gleich mit in die neue 
Saison zu nehmen. „Ein Sieg 
würde unsere super Einstellung 
und Motivation unterstreichen. 
Gerade zum Saisonauftakt 
würden wir drei Punkte gerne 
annehmen“, sagt Trainer Hen-
ning Zahn. Im letzten Spiel ge-
wannen die Germanen mit 3:1. 
Doch die Schneverdinger rech-
nen mit zurückhaltenden Wals-
rodern und wollen daher das 
Spiel mit einer eher stürmenden 
Elf selbst gestalten. Dabei feh-
len allerdings Felix von Fintel. 
André Schlüschen und Max 
Rahmel. 

1. Kreisklasse:
Wietzendorf
beim MTV II

rut Soltau. Mit der Partie 
MTV Soltau II gegen den TSV 
Wietzendorf eröffnet die 1. Fuß-
ball-Kreisklasse bereits heute 
um 20 Uhr im Hindenburgsta-
dion die neue Saison.

Die von den Experten hoch 
gehandelten Hausherren ste-
hen bereits in ihrer ersten Par-
tie unter Zugzwang. Mit dem 
Aufsteiger TSV Wietzendorf 
kommt zum Auftakt zwar ein 
Außenseiter, der Neuling dürfte 
es aber in sich haben. Es bleibt 
daher abzuwarten, wie das neue 
Trainergespann der MTV-Re-
serve mit Marcel Schroek und 
Carlos Tillot seine neu formier-
te Elf eingestellt hat. Dabei fehlt 
dem Team der ehemalige Goal-
getter Jerrik Kähler, der im Ka-
der der Gäste aus Wietzendorf 
stehen wird. Für TSV-Coach 
Dieter Narjes wird dieser erste 
Härtetest zeigen, inwieweit tat-
sächlich seine Elf die Rolle ei-
nes Geheimfavoriten ausfüllen 
kann.

BZ-Beilage erscheint morgen
Alle Informationen zum Auftakt der Fußballsaison

bz Soltau. Bereits heute er-
tönt im Heidekreis der erste 
Anpfi ff der neuen Fußballsai-
son, in Kreisliga sowie 1. und 
2. Kreisklasse gehen am Abend 
insgesamt vier vorgezogene 
Begegnungen über die Bühne. 
So richtig los geht es dann am 
Sonnabend und am Sonntag. 
Und pünktlich zum Saisonstart 
erscheint am morgigen Sonn-
abend auch die Sonderbeilage 
der Böhme-Zeitung mit allen 
Informationen rund um die 
neue Spielzeit.

Auf 20 Seiten können sich die 
Fußballfans der Region auf die 
neue Saison einstimmen. Neben 
allen Mannschaftskadern von 
der Landesliga bis zur 1. Kreis-
klasse gibt es in Wort und Bild 
besonders ausführliche Infor-
mationen zu den heimischen 
Teams. Besonders im Blick-
punkt stehen natürlich Lan-
desliga-Aufsteiger MTV Soltau 
sowie die beiden Bezirksligisten 
TV Jahn Schneverdingen und 
SV Soltau als Aushängeschilder 
des Herrenfußballs.

Auch die Kreisligisten sind 
mit Mannschaftsfoto, Kadern 
und vielen weiteren Informati-
onen auf insgesamt sechs Sei-
ten vertreten. Die neu gegrün-
dete eingleisige 2. Kreisklasse 
sowie die 3. Kreisklasse Nord 
kommen ebenfalls nicht zu 
kurz. Mannschaftsfotos von al-
len Erstvertretungen sowie die 
Kader aller Nordteams dieser 
Spielklassen gibt es ebenso wie 
die kompletten Spielpläne und 
die Bezirksliga-Frauen des SC 
Tewel.

Ambitionierte Teams 
Tennis: FV veranstaltet 8. Dittmern Open 

bz Dittmern. Chef-Organi-
sator Mirko Bute vom Gast-
geber FV Dittmern hat für die 
8. Dittmern Open erneut ein 
erlesenes Feld zusammenge-
stellt. Neben dem dreimaligen 
Titelträger TuS Hohnstorf neh-
men der TC Schneverdingen, 
der TC Asendorf und das Team 
Dittmern 40 sowie weitere am-
bitionierte Mannschaften teil. 
Beginn ist am morgigen Sonn-
abend um 9.30 Uhr. Ab 15 Uhr 
stehen die Halbfi nals auf der 
Agenda.

Der Turniermodus ist etwas 
außergewöhnlich. Jedes Match 
dauert exakt 30 Minuten. Jedes 
Duell wird mit zwei Einzeln 
und einem Doppel ausgespielt. 
Es nehmen nur Mannschaften 
ab Altersklasse Herren 30 teil. 

Das Sportliche spielt eine gro-
ße Rolle, Bute stellt aber auch 
immer den geselligen Aspekt in 
den Vordergrund. Abgerundet 
wird die Veranstaltung mit ei-
nem Boule-Turnier sowie einem 
geselligen Zusammensein zum 
Abschluss.

Reißprobe: Die Kadetten Schaffhausen mit Leszek Starczan (Mitte) treffen am Freitag beim Heide-
Cup erneut auf den HSV Hamburg – wie bereits im Jahr 2010. 

Der Ball rollt wieder: Am mor-
gigen Sonnabend erscheint die 
BZ-Sonderbeilage zum Start 
der Fußballsaison.


